
ALKEV PRIVATSCHULEN ISTANBUL – TIPPS ZUR SCHULE 

Hi, mein Name ist Aysu und ich habe mein Auslandspraktikum an der ALKEV Privatschule in 

Istanbul gemacht. Für mich war es das erste Mal in Istanbul, wobei ich mir gewünscht hätte 

vieles vor meinem Aufenthalt zu wissen. Um euch das Praktikum zu erleichtern, möchte ich 

euch einige Tipps für die Schule und zur Stadt mitgeben. :)  

 

Zu Beginn sollte einem bewusst sein, dass die Schule 

sich außerhalb des Zentrums befindet und man von der 

Schule aus ca. 2h bräuchte um dahin zu gelangen. Dafür 

hat sie jedoch ein sehr großes Schulgelände und ist iso-

liert von der allbekannten Hektik Istanbuls. Die Schule 

kann man nur mit den Schulbussen und Taxis erreichen, 

weshalb es sehr sinnvoll ist, eine Unterkunft innerhalb 

von 10km zu suchen, um so kostenlos mit den Schulbus-

sen zur Schule zu kommen.  

Bei den Schulbussen handelt es sich um die weißen 

Transporter, welche einen morgens von Zuhause abho-

len und nach der Schule wieder nach Hause fahren. Zur-

zeit werden ca. 90 Schulbusse für Lehrer/-innen und 

Schüler/-innen benötigt. Da ich in Beylikdüzü blieb, habe 

ich ca. eine halbe Stunde mit dem Schulbus zur Schule 

gebraucht. (Achtung die Busfahrer können meistens nur 

Türkisch!)  

Die Schule startet um 8Uhr und hört für alle um 15.35Uhr auf. Zudem befinden sich im Schul-

gelände alle Schulformen vom Kindergarten bis zum Gymnasium. Ich persönlich war in der 1.-

4. Klasse tätig und habe dabei Deutsch als Fremdsprache begleitet. Da ich selber dafür ver-

antwortlich war mir mein Stundenplan zu erstellen, konnte ich mir Klassen zum hospitieren 

aussuchen.  

 

In der Schule werden drei Mahlzeiten angeboten: Frühstück, Mittagessen und Nachmittagss-

nack. Da wir als Praktikanten/-innen wie Mitarbeiter eingestuft werden, dürfen wir kostenlos 

mitessen. Es besteht somit während des Praktikums keine Sorge bezüglich Versorgung.  

 

Während des Praktikums wirst du wahrscheinlich auch 

auf verschiedene Schulveranstaltungen treffen. Die 

Schule feiert sowohl deutsche als auch türkische Feier-

tage, wobei sie Hilfe von Praktikanten/-innen sehr will-

kommen heißen. Hierbei wird die ganze Schule zum ent-

sprechenden Feiertag geschmückt und kleine Aktivitäten 

werden geplant. Auf dem Foto ist zu sehen wie Weihnach-

ten gefeiert wurde. Ein Lehrer/-in hat sich hierbei als 

Weihnachtsmann verkleidet und in den Klassen Ge-

schenke verteilt, wobei die Kinder Weihnachtslieder ge-

sungen haben. Als Praktikantin habe ich beim Geschen-

keverteilen geholfen. 

  



ALKEV PRIVATSCHULEN ISTANBUL – TIPPS ZUR STADT 

Istanbul ist eine sehr große Stadt und hat viele Orte die man einmal im Leben gesehen haben 

sollte. Ich hätte mir bevor ich kam gewünscht, dass mir jemand gesagt hätte, wo sich grob 

alles befindet. Dies möchte ich hier nun tun. Natürlich gibt es weitaus mehr zu sehen und zutun 

als ich hier nenne, dies soll nur eine kleine Orientierung sein.  

Eines der bekanntesten Orte ist Fatih und Eminönü. Hier befin-

den sich die meisten Touristen und auch sehr alte Gebäude wie 

die Hagia Sophia Moschee und auch die Sultanahmet Mo-

schee. Neben der Moschee befindet sich das Versunkene Pa-

last, welches neu restauriert wurde und nun als Museum betret-

bar ist. Ich empfehle jedem dieses Museum einmal zu besu-

chen, wobei ich vor einer langen Warteschlange warnen muss.  

Ein berühmtes Getränk in der Türkei, welches nur im Winter an-

geboten wird, ist Boza. Eines der ältesten und bekanntesten Lä-

den heißt hierfür „Vefa Bozaci“ und befindet sich in der Nähe 

von Eminönü. Der Laden ist etwas abseits der Stadt weshalb 

es zu empfehlen ist, nicht alleine abends dahinzugehen. Ge-

genüber kann man geröstete Kichererbsen holen, welche viele 

auch ins Getränk tun.  

Einer meiner Lieblingssehenswürdigkeiten in Istanbul heißt 

„Dolmabahce“ und befindet sich in Richtung Beşiktaş. Hier be-

findet sich ein Palast welches in 4 Bereiche eingeteilt wird. Zum 

einen kann man im Garten spazieren, zum anderen ins Kunst-

museum, dann wiederum das Zimmer von Atatürk besichtigen, 

in welchem er gestorben ist, aber auch prachtvolle Zimmer und 

Gegenstände aus der osmanischen Zeit betrachten. Da es viel 

zu sehen gibt sollte sich hier mindestens 1,5 Stunden einpla-

nen.  

Ein weiterer Ort den man besichtigt haben sollte, ist Beyoğlu. 

Hier kann man zum einen in Taksim shoppen gehen und zum 

anderen in vielen Cafés sitzen. Neben dem Galataturm befindet 

sich ein Café namens „Viyana Kahvesi“, welches ich nur emp-

fehlen kann. Dort gibt es sehr leckeren San Sebastian Cheese-

cakes. Während man dort ist, sollte man aber auch auf den Ga-

lataturm gehen. Sobald man oben angelangt ist, hat man einen 

sehr guten Ausblick über die Stadt. Während des Sonnenunter-

gangs sieht die Stadt besonders schön aus.  

 

Man sollte in Istanbul aber auch auf jeden 

Fall einmal die Fähre benutzt haben, um 

so auf die andere Seite zu gelangen. Denn 

in Kadiköy kann man sehr gut International 

essen, wobei ich Say Cheese und Konoha 

ans Herz lege. Weiter oben befindet sich 

das Museum of Islamic Civilization, indem 

jede volle Stunde für 10min eine Lichtshow 

läuft. 


